
Baujahr 2002

Etagen 2

Zimmer 3,00

Wohnfläche 76,00 m²

Nutzfläche 66,00 m²

Energieträger Gas

Preis Garage/Stellpl. 25.000 €

Hausgeld mtl. 303 €

Übernahme Nach Vereinbarung

Zustand gepflegt

Schlafzimmer 1

Badezimmer 1

Etage 2. OG

Garagen 1

Stellplätze 1

Heizung Fußbodenheizung

Exposé
Dachgeschosswohnung in MÜNCHEN

Rarität, Licht durchgeflutete 3 Zimmer,
Dachgeschosswohnung

Objekt-Nr. OM-418029

Dachgeschosswohnung

Verkauf: 525.000 €
Ansprechpartner:
ULRICH VAERINI

SCHLEISSHEIMERSTRASSE 419
80935 MÜNCHEN
Bayern
Deutschland
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Exposé - Beschreibung

Objektbeschreibung
Rarität, Licht durchgeflutete 3 Zimmer, Dachgeschosswohnung, ca. 66 qm vom Flur aus
gelangen sie ins Wohnzimmer mit offener Küche, Naturstein Arbeitsflächen, Bora Dunstabzug,
Qooker Wasserspender, Siemens Herd und Geschirrspüler.
Bad mit extra großer Badewanne und niedrigem Einstieg , Designer Waschbecken, Mass
angefertigte Duschwand, Fenster, Waschmaschinen Anschluss.
Separates WC mit Fenster.
Fußbodenheizung in allen Räumen
Arbeitszimmer mit Fenster, Fliesen Boden. Schlafzimmer mit Teppichboden.
Alle Fenster von Velux im Wohnzimmer, Küche und Arbeitszimmer sind Schalldicht und in
2022 ersetzt worden.
Türen und Türstöcke sind auch in 2022 ersetzt worden.
2025 ist die Heizanlage im ganzen Haus ersetzt worden. Fliesenboden im Wohnzimmer, Küche
und Flur. Zur Wohnung gehört ein Dachboden, der bei Bedarf noch ausgebaut werden kann
und ein Balkon mit Holzboden. Großer Tiefgaragenstellplatz mit Wallbox
. Ein großzügiges Kellerabteil gehört ebenfalls zur Wohnung. Das Gebäude ist umgeben von
einem schönen und gepflegten Garten.
Die U-Bahn ist ca. 100 m von der Wohnung entfernt, Bushaltestelle ist in nächster Nähe,
Supermarkt und Metzgerei 50 m, Lidl + Apotheke 100 m, weitere Läden im Einkaufszentrum
MIRA 1000 m. Paketshop Kiosk 50 m. Restaurant 50 m. Schule 50 m.
Grünflächen und Naherholungsgebiet mit Feldmochinger.- und Lerchenauersee sind 1km
entfernt.
Wohnung liegt nähe FIZ (BMW). Hochwertige Möbel können bei Interesse mit erworben
werden. Gebäude hat nur 4 Wohneinheiten.

Ausstattung
Fußboden:
Fliesen

Weitere Ausstattung:
Balkon, Garten, Keller, Einbauküche

Sonstiges
Die Wohnung wird wegen Scheidung verkauft und wird momentan vom Besitzer noch
bewohnt.

Auszug ist innerhalb von 10 AT möglich

Preisverhandlung werden nur vor Ort geführt, nicht per Email

Lage
Infrastruktur:
Apotheke, Lebensmittel-Discount, Allgemeinmediziner, Kindergarten, Gymnasium,
Gesamtschule, Öffentliche Verkehrsmittel
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Exposé - Energieausweis

Energieausweistyp Verbrauchsausweis

Erstellungsdatum ab 1. Mai 2014

Endenergieverbrauch 99,50 kWh/(m²a)

Energieeffizienzklasse C

Exposé - Galerie

Toilette
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Exposé - Galerie

Schlafzimmer

Arbeits/Kinderzimmer

www.ohne-makler.net/expose/418029 Seite 4/17 



Exposé - Galerie

Arbeits/Kinderzimmer

Arbeits/Kinderzimmer
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Exposé - Galerie

Wohnzimmer

Wohnzimmer
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Exposé - Galerie

Wohnzimmer

Kueche
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Exposé - Galerie

Wohnzimmer Kueche

Kueche/Bora
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Exposé - Galerie

neue Dachgeschossfenster Kueche

Kueche
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Exposé - Galerie

Kueche

Bad
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Exposé - Galerie

Bad

Schlafzimmer
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Exposé - Galerie

Schlafzimmer

Schlafzimmer
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Exposé - Galerie

Schlafzimmer

Schlafzimmer
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Exposé - Galerie

Bad

Toilette
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Exposé - Galerie

Schlafzimmer
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Exposé - Grundrisse
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Exposé - Anhänge

Energieausweis1. 
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ENERGIEAUSWEIS
gemäß den $$ 16 ff. Energieeinsparverordnung (EnEV) vom 1 

1 8. November 2013

für Wohngebäude

Registriemummer BY-2018-002153980 1

Verwendung:

26.08.2028
Gllltig bis:

Gebäude

Gebäudetyp

Adresse

Gebäudeteil

Baujahr Gebäude 3

Baujahr Wärmeerzeuger 3' n

Anzahl Wohnungen

GebäudenuEfläche (AN)

Wesentliche
und

Emeuerbare Energien

Art der Ltlftung / Kilhlung
H

Anlass der Ausstellung
des Energieausweises

Energieträger für
Warmwasser o

9

Fensterl0ftung
Schachtlüftung

El Neubau
tr Vermietung /Verkauf

tr Modernisierung
(Anderung / Erweiterung)

tr Lüftungsanlage mit Wärmerückgewinnung fl Anlage zur
nLuftungsanlageohneWärmerückgewinnung Kühlung

I Sonstiges
(freiwillig)

Hinweise zu den Angaben über die energetische Qualität des Gebäudes

Die energetische Qualität eines Gebäudes kann durch die Berechnung des Energiebe&rfs, unter Annahme von

standardisierten Randbedingungen oder durch die Auswertung des Energieverbrauchs ermittelt werden. Als Be-

zugsfläche dient die energetisihe Gebäudenutzfläche nach der EnEV, die sich in der Regel von den allgemeinen

Wöhnflächenangaben unterscheidet. Die angegebenen Vergleichswerte sollen 0berschlägige Vergleiche ermÖgli'

chen (Erläubrungen -siele Seite 5). Teil des Energieausweises sind die Modemisierungsempfehlungen (Seite 4).

D Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Berechnungen des Errrgiebedarfs erstellt (Energie-

bedarßausweis). Die Ergebnisse sind auf Seite 2 dargestellt. ZusäEliche lnformationen zum Verbrauch sind

freiwillig.

X Oer Energieausweis wurde auf der Grundlage von Auswertungen des Energieveörauchs erstellt (Energie-

verbrauchsausweis). Die Ergebnisse sind auf Seite 3 dargestellt.

Datenerhebung BedarfA/erbrauch durch X Eigentümer tr Aussteller

U Dem Energieausweis sind zusäEliche lnformationen zur energetischen Qualität beigefügt (freiwillige Angabe).

Hinweise zur Verwendung des Energieausweises

Der Energieausweis dient lediglich der lnformation. Die Angaben im Energieausweis beziehen sich auf das

gesamte fuohngebaude oder dön oben bezeichneten Gebäudeteil. Der Energieausweis ist lediglich dafür gedacht'

einen überschlägigen Vergleich von Gebäuden zu ermÖglichen.

Ausstellen BRUNATA
METRONA

BRUNATA-METRONA GmbH & Co. KG

i.A. Dipl. lng. (FH) Paul Czembor
Aidenbachstraße 40, 81379 München

c*
27.08.2018

Ausstellungsdatum Unterschrn des Ausstellers

Mehrfamilienhaus

Schleißheimer Straße 419, 80935 München

Schleißheimer Straße 419, 80935 München, Lg. 162484

2002

2001

6

519,6 m2 X nach S 19 EnEV aus der Wohnfläche ermittelt

Erdgas E

Art:

, Datum der angerrvendeten EnEV, gegebenenfalls angewendeten Anderungsverordnung zur EnEV 2 Bei nicht rechEeitiger zuteilung

der Registrieriummer (g 17 Absaü a Sau a und-s EnEV) ist das Datum derAntragstellung einzutragen: die Registriemummer ist nach der€n

Eingang nachträglictr elnzuseüen 3 Mehrfachangaben möglich ' bei wänneneEen Baujahr der Übergabestation

Hottoenroth Sonrvsß, Hst VerbEucllsps 3.3.35
LbsnzietlflrBRUNAT&ITEIROMGmöH &Co. KG



ENERGIEAUSWEIS
gemäß den $$ 16 ff. Energieeinsparverordnung (EnEV) vom I 18. November2Ol3

fürWohngebäude

Regisbiemummer2 BY-2018-002153980 2

COr-Emissionen 3 kg/(m'?'a)

Bercchneter Energiebedarf des Gebäudes

Energiebedarf

02550751 125

EDc
I

00

F
I

Anforderunqen oemäß EnEV 4

Primäreneroiebedarf

lst-Wert kwh(m2'a) Anforderungswert kvw(maa)

Eneroetische Qualitllt der GeMudehülle Hr'

lst-\ /€rt W(maK) Anforderungswed W(m'?'Q

Sommerlicherwärmeschutr(beiNeubau) tr eingehalten

Endenergiebedarf dieses Gebäudes

[Pfl ichtangabe in lmmobilienanzeigen]

Angaben zum EEWärmeG 5

NuEung emeuerbarer Energien zur Deckung des
Wärme-und Kälteb€darfs auf Grund des Emeueö8re'
Energlen-lntärmegesetzs (EEWärmeG)

Art: Deckungsanteil:

Ersatzmaßnahmen 6

Die Anfotderungen des EEllllätmeG werden durch dle
Ers&maßnahme nach S 7 Ab€atr { Nummer 2
EEWärmeG erfaillt

E Die nach S 7 AbsaE 1 Nummer 2 EEWrmeG
venschärflen Anforderungswerte der EnEV sind
eingehalten.

tr Die in Verbindung mit S 8 EEWärmeG um
verschärffen Anbrderungswerte der EnEV sind
eingehalten.

Verschärfter Anfotderungswert
Primärenergiebedarf:

Verschärller Anforderungswert
für die energetische Qualität der
GeMudehälle Hrt

kwh/(m'z-a)

W(m2'K)

150 175 200 2,25 >250

Flir Enemiebedar&bercchnuncen vetwend€tes Vertahrcn

E Verfahren nach DIN V 4108-6 und DIN V 4701-10

D Verfahren nach DIN V 18599

E R€elung nach S 3Absatr 5 EnEV

n Vereinfachungen nach S 9 Abs. 2 EnEV

Vergleichswerte Endenerg ie

Gl cl lrl=il
0 25 50 75 1(xl 175 200 U5 >2n

Dle
125 150

%

o/o

o/o

f,il

Erläuterungen zum Berechnungsverfahren
Die Energieeinsparverordnung lässt tür die Bercchnung des Energiebedarfs

unterschiedliche Verfahren zu, die im Einzelfall zu unteEctiedlichen Ergeb-
ni$sen führen können. lnsbesondere wegen standardisierter Randbedingungen
edauben die angegeb€nen Werte keine Rückschlüsse auf den tatsächlichen

Energieveörauch. Die ausgelviesenen Bedarfsw€rte der Skala sind spezifische

Werte nach der EnEV pro Quadratmeter GebäudenuEfi&he (AN), die im

Allgemeinen größer ist als die wohnfläche des Gebäudes.

I-r

--"sTH

o/o

1 siehe Fußnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises 2 siehe Fußnote 2 auf Seite 1 des -Energieausweises 
3 fteiwillige Angabe

t nri Uel Neubau sowie bei Modemisieirng im Fall des S 16 Absatz 1 Satr 3 EnEV s nur bei Neubau
. nu, U"i flerUau im Fall derAn'irendung 6n S 7 AbsaE 1 Nummer 2 EE\tfärmeG ? EFH: Eintamilienhaus, MFH: Mehrfamilienhaus

Hottgenrcth Sotlw8ß, HS Veömudlsps 3.3.35



ENERGIEAUSWEIS fürWohngebäude
gemäß den $$ 16 ff. Energieeinsparverordnung (EnEV) vom 1 18. November 2013

Erfasster Energieverbrauch des Gebäudes Registriemummer 
2 BY-2018-002153980 3

Energieverbrauch

Endenergieverbrauch dieses @bäudes

90,5 kwh(m''a)

D F

0255075 loo 125 150 175 200 225 >250
ü

t
E

99,5 kwht(rf'a)

Primärenergieverbrauch dieses Ciettäudes

Endenergieverbrauch dieses Gebäudes

[Pflichtangabe in lmmobilienanzeigen]

Verbrauchserfassung - Heizung und Warmwasser

Energieverbrauch

lkvvhI

Anteil
Warmwasser

tkvvhl

Anteil Heizung

lkvl/hl

90,5 kWh/(m'z'a)

Klima-
taKor

01.02.2014
1,O2

Vergleichswerte Endenergie

-FjclD 

lel F lil
0 25 50 75 100 125 150 t75 200 225 >250 Die modellhaft ermittelten Vergleichswerte beziehen sich

auf Gebäude, in denen Wärme für Heizung und

Warmwasser durch Heizkessel im Gebäude bereitgestellt

wird.

Soll ein Energieverbrauch eines mit Fem- oder Nahwärme

beheizten Gebäudes verglichen werden, ist zu beachten,

dass hier normaleMeise ein um 15 - 3O o/o geringerer

Energieverbrauch als bei vergleichbaren Gebäuden mit

Kesselheizung zu erwarten ist.

,il

Erläuterungen zum Verfiahren

Das Verfahren zur Ermittlung des Energieverbrauchs ist durch die Energieeinsparverordnung vorgegeben. Die Werte der Skala sind

spezifische Werte pro Quadätrneter Gebäudenuufläche (A") nach der Energieeinsparverordnung, die im Allgemeinen gößer ist als die

Wbhnfläche des Gebäudes. Der tatsächliche Energieveörauch einer Wohnung oder eines Gebäudes weicht insbesondere wegen des

\Mtterungseinflusses und sich ändemden Nutzerverhaltens vom angegebenen Energieveörauch ab.

Zeitraum

von bis

Primär-

Energieträger 
3 energis.

faktor-

_.{"$t$'

1 siehe Fußnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises 2 siehe Fußnote 2 auf Seite 1 des Energieausweises
3 gegebenenfals auch Leerstandszusciläge, Warmwasser-oder Kühlpauschale in kwh o EFH: Einfamilienhaus, MFH: Mehrfamilienhaus

66779 1146771814571,1031.12.2017 Erdgas E

Hoügenrelrr Sof,yr8m. HS VeöEuchspss 3.3.35



ENERGIEAUSWE
gemäß den $$ 16 ff' Energieeinsparverordnung (EnEV) vom I

Empfehlungen des Ausstellers

Empfehlungen zur kostengünstigen

Maßnahmen zur kostengünstigen Verbesserung

Empfohlene Modemisierungsmaßnahmen

I S für wohnsebäude
18. November2013

Registriemummer2 BY-2018-002153980 4

Modemisierung
der Energieeffizienz sind tr möglich ( nicht möglich

(freiwillige Angaben)

geschätzte
Kosten Pro
eingesparte

Kilowatt-
stunde

Nr
geschätzte
Amortisa-
tionszeit

auf gesondertem Blatt

in
Zusammenhang

mit größerer
Modernisierung

als
Einzel-
maß-

nahme

empfohlen

Maßnahmenbeschreibung in
einzelnen Schritten

Bau- oder
Anlagenteile

n weitere EmPfehlungen

Hinupis: Modernisierungsempfehlungen fijr das Gebäude dienen lediglich der lnformation.

sie sind kurz gefasste Hinweise und kein Ersatz für eine Energieberatung.

Genauere Angaben zu den Empfehlungen sind

erhältlich bei/unter:

BRUNATA-METRONA GMbH und Co. KG

Aidenbachstraße 40, 81379 München

Ergänzende Erläuterungen zu den Angaben im Energieausweis (Angaben freiwillig)

Die Berechnung und Empfehlung erfolgt ohne Durchführung eines Vororttermins durch den Aussteller und ausschließlich

aufgrund der vom Kunden zur VÄrfUgung gestellten Angaben zum Objekt und zum Energieverbrauch. Daten zum

EnJrgiebedarf und der Gebäudesubst"n. lieg"n dem Aussteller nicht vor und wurden nicht geprüft. Für die Feststellung von

Umtang und Wirtschaftlichkeit möglicher Modernisierungsmaßnahmen empfehlen wir einen Vororttermin mit einem

örtsansässigen Energieberater.

1 siehe Fußnote 1 aufSeite 1 des Energieausweises

HotlgBnrcth Soltw8rc. HS Veömudlsps 3.3.35

2 siehe Fußnote 2 auf Seite 1 des Energieausweises



ENERGIEAUSWEIS fürWohngebäude

gemäß den $$ 16 ff. Energieeinsparverordnung (EnEV) vom I 18. November2013

Erläuterungen 5

Anoabe @bäudeteil - Seite t
Bei WohnSebäudd"d'le2u einem nicht unerheblichen Anteil zu

anderen a-ls Wohnzwecken genuEtwerden, ist die Ausstellung

äes Energieausweises gemäe dem Muster nach Anlage 6 auf

den Gebäudeteil zu beschränken, der getrennt als Wohnge-

bäude zu behandeln ist (siehe im Einzelnen $ 22 EnEV)' Dies

wird im Energieausweis durch die Angabe ,,Gebäudeteil" deut-

lich gemacht.

Erneuerbare Eneroien - Seite I
fri-er w''rd darüber informiert, wofär und in welcher Art erneuer-

bäre Energien genuEt werden. Bei Neubauten enthält Seite 2

(Angaben 2um EEWärmeG) dazu weitere Angaben'

Enerqiebedarf - Seite 2

G-#Sö-bedätf wm hier durch den Jahres-Primärenergie-

bedarf un-d den Endenergiebedarf dargestellt. Diese Angaben

werden rechnerisch ermittelt. Die angegebenen Werte werden

auf der Grundlage der Bauunterlagen bzw. gebäudebezogener

Daten und untdr Annahme von standardisierten Randbedin-
gungen (2.8. standardisierte Klimadaten, definiertes Nutzer-

iernätten, standardisierte lnnentemperatur u nd in nere Wärme-
gewinne usw.) berechnet. So lässt sich die energetische Qua-

iitat oes Gebäudes unabhängig vom Nutzerverhalten und von

der Wetterlage beurteilen. lnsbesondere wegen der standardi-

sierten Randbedingungen erlauben die angegebenen Werte

keine Rückschlüsse auf den tatsächlichen Energieverbrauch'

Primären€lqieb€darf €eite 2
Der Primärenersiebedarf bildet die Energieeffizienz des Ge-

bäudes ab. Er berücksichtigt neben der Endenergie auch die
sogenannte,Vorkette" (Erkundung, Gewinnung, Verteilung'
Uriwandlung) der jeweils eingesetzten Energieträger (2.8.

Heiz<il, Gas, Strom, erneuerbare Energien etc.). Ein kleiner
Wert signalisiert einen geringen Bedarf und damit eine hohe
Energieäffizienz sowie eine die Ressourcen und die Umwelt
schonende Energienutzung. Zus^ätzlich können die mit dem
Energiebedarf veöundenen CO'-Emissionen des Gebäudes
freiwillig angegeben werden.

Eneroetische QualiHt der Gebäudehülle -Seite 2

Angegeben ist der spezifische, auf die wärmeübertragende
Umfassungs fl ächebezogene Transmissionswärmeverlust (For-

melzeichen in der EnEV: H''). Er beschreibt die durchschnitt-
liche energetische Qualität aller wärmeübertragenden Umfas-
sungsflächen (Außenwände, Decken, Fenster etc.) eines Ge-
bäudes. Ein kleiner Wert signalisiert einen guten baulichen
Wärmeschutz. Außerdem stellt die EnEV Anforderungen an

den sommerlichen Wärmeschutz (SchuE vor Uberhitzung)
eines Gebäudes.

Endeneroiebedarf -Seite 2
Der Endenergie bedarf gibt die nach technischen Regeln be-
rechnete, jährlich benötigte Energiemenge für Heizung, Lüftung

und Warmwasserbereitungan. Er wird unter Standardklima-
und Standardnutzungsbedingungen enechnet und ist ein lndi-
kator ftir die Energieeffizienz eines Gebäudes und seiner Anla-
gentechnik. Der Endenergiebedarf ist die Energiemenge, die
dem Gebäude unter der Annahme von standardisierten Bedin-
gungen und unter Berücksichtigung der Energieverluste zuge-
ftihrt werden muss, damit die standardisierte lnnentemperatur,
der Warmwasserbedarf und die notwendige L0ftung sicher-
gestellt werden können. Ein kleiner Wert signalisiert einen
geringen Bedarf und damit eine hohe Energieeffizienz.

Anoaben zum EEl,tlärmec - Seite 2
tllactr dern EE\A/ärmeG müssen Neubauten in bestimmtem

Umfang erneuerbare Energien zur Deckung des Wärme- und

Kälteb;darfs nutzen. ln dem Feld ,'Angaben zum EEWärmeG"

sind die Art der eingesetzten erneuerbaren Energien und der

prozentuale Anteil äer Pflichterftlllung abzulesen- Das Feld

,,Ersatzmaßnahmen" wird ausgefüllt, wenn die Anforderungen

äes EEWarmeG teitweise oder vollständig durch Maßnahmen

zur Einsparung von Energie erfüllt werdel. Die Angaben

dienen gegenüber der zuitändigen Be!örde als Nachweis

des Umfänös derPfl ichterfllllung durch die ErsaEmaßnahme und

der Einhalt-ung der für das Gebaude geltenden verschärften

Anforderungswerte der EnEV.

Endenerqieverbrauch - Seite 3

@ird für das Gebäude auf der Basis

der Abrechnu-ngen von Heiz- und Warmwasserkosten nach der

Heizkostenverordnung oder auf Grund anderer geeigneter

Verbrauchsdaten ermittelt. Dabei werden die Energiever-

brauchsdaten des gesamten Gebäudes und nicht der einzel-

nen Wohneinheiten zugrunde gelegt- Der erfasste Energiever-

brauch für die Heizung wird anhand der konkreten örtlichen

Wetterdaten und mithilie von Klimafaktoren auf einen deutsch-

landweiten Mittelwert umgerechnet. So führt beispielsweise ein

hoher Verbrauch in einem einzelnen harten Winter nicht zu ei-

ner schlechteren Beurteilung des Gebäudes. Der Endenergie-
verbrauch gibt Hinweise auf die energetische Qualität des Ge-
bäudes uni seiner Heizungsanlage. Ein kleiner Wert signali-
siert einen geringen Verbrauch. Ein Rückschluss auf den künf-
tig zu eruartenden Verbrauch ist jedoch nicht möglich; insbe-
söndere können die Verbrauchsdaten einzelner Wohneinheiten
stark differieren, weil sie von der Lage der Wohneinheiten im

Gebäude, von der jeweiligen Nutzung und dem individuellen
Verhalten der Bewohner abhängen.
lm Fall längerer Leerstände wird hierfür ein pauschaler Zu-
schlag rechnerisch bestimmt und in die Verbrauchserfassung
einbelogen. lm lnteresse der Vergleichbarkeit wird bei dezen-
tralen, in der Regel elektrisch betriebenen Warmwasseranla-
gen der typische Verbrauch über eine Pauschale berücksich-
iigt. Gleiches gilt fär den Verbrauch von eventuell vorhandenen
Anlagen zur Raumkilhlung. Ob und inwieweit die genannten
Pauschalen in die Erfassung eingegangen sind, ist der Tabelle

"Verbrauchserfassung" 
zu entnehmen.

Primärenerqieverbrauch - Seite 3
Der Primärenergieverbrauch geht aus dem für das Gebäude
ermittelten Endenergieverbrauch hervor. Wie der Primärener-
giebedarf wird er mithilfe von Umrechnungsfaktoren ermittelt,
die die Vorkefte der jeweils eingesetzten Energieträger berück-
sichtigen.

Pflichtanqaben für lmmobilienanzeiqen - Seite 2 und 3
Nach der EnEV besteht die Pflicht, in lmmobilienanzeigen die
in S 16a AbsaE 1 genannten Angaben zu machen. Die dafttr
erforderlichen Angaben sind dem Energieausweis zu entneh-
men, je nach Ausweisart der Seite 2 oder 3.

Veroleichswerte - Seite 2 und 3
Die Vergleichswerte auf Endenergieebene sind modellhaft
ermittelte Werte und sollen lediglich Anhaltspunkte für grobe
Vergleiche der Werte dieses Gebäudes mit den Vergleichs-
werten anderer Gebäude sein. Es sind Bereiche angegeben,
innerhalb derer ungefähr die Werte für die einzelnen
Vergleichskategorien liegen.

1 siehe Fußnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises

Hottgonmth So{tweß, HS Velbmuttrspa$ 3.3.35
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ERECHNUNGSUNTERLAGENB

zur Aussbllung eines Energieausrreises auf Basis des Energieverbrauctrs

gemäß Energieeinspawercrdnung (EnEV)

Übersictrt Eingabedaten

Obiekt

GebäudetyP:

Straße;
PVlOrl:.
Gebäudeteil:
Nutzfläche:

Anzahl Wohneinheiten:

Energieverbrauch

Energieträger:

Einheit:

Energieinhalt:

Mehrfamilienhaus
Schleißheimer Straße 41 9

80935 München

Schleißheimer Straße 419, 80935 München, Lg' 162484

519,60 m2

berechnet aus der Wohnfläche: 433'00 m'z

Verhältnisfaktor: 1,20

6

Erdgas E

kWh Brennwert

0,90 kwh / kwh Hs

Klimakorrektur

basierend auf ortsgenauen Klimadaten des Deutschen wetterdienstes

Postleitzahl für Klimakorrekturdaten: 80935

Ort München

Leerctände

- keine -

Abrechnungs-
beginn

Abrechnungs-
ende

Verbrauch

kwh H. I kwh
Heizung

kwh I
o/o

Warmwasser
kwh o/o

01.02.2014 31.01.2015 42359 38161 29196 8965 23,5

01.02.2015 31.01.2016 42523 38309 20621 53,8 17688 46,2

o1.02.2016 31j2.2016 58985 53140 34393 64,7 18747 35,3

01.o1.2017 31.12.2017 57550 51e/.7 30467 58,8 21380 41,2

Engebnisse

Energieverbrauchs kennurert

Abrechnungszeitraum:
Kennwert:

01.02.201 4 - 31.12.2017

90,5 kWh/(m'za)

Hottg€nEth Softwars, HS VerbEuchspass 3.3.35 G6DaUO€: ti6t€runermef 419, Affß5 Milncnen
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